
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/408 
17. Wahlperiode 2010-03-23 

Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Anke Spoorendonk (SSW) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Bildung und Kultur 
 

Finanzierung von Vertretungslehrkräften in Schleswi g-Holstein  

 
 

1. Wie hoch waren die Mittel des Landes für Vertretungsstunden an den schleswig-

holsteinischen Schulen 2009 (bitte aufschlüsseln nach Kreis, Laufbahn und Schulart)? 

 

Für die Schulen standen im Haushaltsjahr 2009 12,1 Mio. € für Vertretungsunterricht zur Ver-

fügung. 

 

• Den Schulämtern und Schulen in den Kreisen und kreisfreien Städten wurden zu 

Beginn des Haushaltsjahres 2009 folgende Mittel (in Euro) zugewiesen; darin waren 

260 T€ für die Gemeinschaftsschulen enthalten: 
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• Die Verteilung der Mittel 2009 für die übrigen Schularten wurde wie folgt vorgenom-

men: 

 

Gesamtschulen 840.000,00 € 

Gymnasien 2.720.000,00 € 

Berufliche Schulen 2.019.000,00 € 

Regiekosten 60.000,00 € 

Summe 5.639.000,00 € 

 

Für die Gesamtschulen, Gymnasien und berufsbildenden Schulen erfolgte keine kreisweise 

Zuweisung. Die Mittel wurden zentral im Bildungsministerium verwaltet. Die berufsbildenden 

Schulen erhielten je Schule ein Budget. 
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2. Wie hoch sind die veranschlagten Mittel des Landes für Vertretungsstunden an den 

schleswig-holsteinischen Schulen 2010 (bitte aufschlüsseln nach Kreis, Laufbahn und 

Schulart)? 

 

Für Vertretungsunterricht stehen im Haushaltsjahr 2010 12,1 Mio. € zur Verfügung. 

 

• Die Verteilung der Mittel 2010 für die schulamtsgebundenen Schulen, einschließlich 

Gemeinschaftsschulen (ohne Oberstufe), ergibt sich aus folgender Tabelle. Es wird 

darauf hingewiesen, dass die den einzelnen Schularten zugewiesenen Budgets ge-

genseitig deckungsfähig sind. Eine Zuweisung nach Laufbahnen erfolgt nicht. 

Schulamt  Budget Grund-, 
Haupt- u. 

GemS (EUR) 

Budget RS 
u. RegS 
(EUR) 

Budget 
FöZ 

(EUR) 

Summe 
Budget (EUR)  

Schulamt des Kreises 

Dithmarschen 

237.303,32 111.608,35 35.112,00 384.023,67 

Schulamt des Kreises 

Herzogtum-Lauenburg 

366.770,79 55.492,54 44.247,28 466.510,61 

Schulamt des Kreises 

Nordfriesland 

329.556,75 85.026,84 39.621,12 454.204,71 

Schulamt des Kreises 

Ostholstein 

360.482,98 71.020,07 43.914,64 475.417,69 

Schulamt des Kreises 

Pinneberg 

431.098,89 138.215,39 64.205,68 633.519,96 

Schulamt des Kreises 

Plön 

177.476,00 109.836,30 26.962,32 314.274,62 

Schulamt des Kreises 

Rendsburg-Eckernförde 

426.712,94 155.059,61 60.651,36 642.423,91 

Schulamt des Kreises 

Schleswig-Flensburg 

413.204,67 51.745,90 42.996,80 507.947,37 

Schulamt des Kreises 

Segeberg 

489.155,85 80.740,04 54.897,92 624.793,81 

Schulamt des Kreises 

Steinburg 

289.015,31 40.804,15 32.611,04 362.430,50 

Schulamt des Kreises 

Stormarn 

406.581,54 2.909,32 46.926,88 456.417,74 

Schulamt der Stadt 

Flensburg 

94.592,25 27.280,78 21.313,60 143.186,63 
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Schulamt der Landeshaupt-

stadt Kiel 

260.710,70 90.231,63 52.095,12 403.037,45 

Schulamt der Hansestadt 

Lübeck 

320.255,53 59.018,04 49.218,40 428.491,97 

Schulamt der Stadt 

Neumünster 

116.870,44 55.991,52 25.619,44 198.481,40 

Summe 4.719.787,96 1.134.980,48 640.393,60 6.495.162,04 

 

• Die Verteilung der Mittel 2010 auf die übrigen Schularten stellt sich wie folgt dar: 

 

Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe 

(alt: Gesamtschulen) 930.000,00 € 

Gymnasien 2.800.000,00 € 

Berufliche Schulen  1.850.000,00 € 

Regiekosten 24.850,00 € 

Summe 5.604.850,00 € 

 

Für die Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe (alt: Gesamtschulen), Gymnasien und berufs-

bildende Schulen erfolgt grundsätzlich keine kreisweise Zuweisung. Die Mittel werden zentral 

im Bildungsministerium verwaltet. Die berufsbildenden Schulen erhalten je Schule ein Budget. 

 

3. Gibt es Informationen aus Kreisen bzw. von Schulen, dass die Gelder für die Vertre-

tungsstunden 2010 nicht ausreichen? 

 

Es liegen dem Bildungsministerium aus zwei Kreisen Informationen vor, nach denen die zur 

Verfügung stehenden Mittel als nicht auskömmlich beurteilt werden. 

 

4. Wenn ja, für welche Kreise/Schulen gilt dies, wie kann das sein und was tut die Lan-

desregierung, um diesen Kreisen/Schulen zu helfen? 

 

Hinweise dazu, dass die zur Verfügung gestellten Mittel als nicht auskömmlich eingeschätzt 

werden, liegen aus den Kreisen Rendsburg-Eckernförde und Plön vor. In den betroffenen 

Kreisen erfolgt eine enge Beratung der Schulen durch die Schulaufsicht mit dem Ziel, trag-

fähige Vertretungskonzepte zu entwickeln, die sich mit den vorhandenen Mitteln realisieren 

lassen. 
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5. Welche finanziellen Möglichkeiten gibt es an den schleswig-holsteinischen Schulen, 

um schnell und flexibel auf Lehrerausfall zu reagieren? 

 

Im Landeshaushalt stehen 12,1 Mio. € für Vertretungsunterricht zur Verfügung. 


